
9. Fachkonferenz

Betriebswirtschaftliche
Strategien für die Abfallwirtschaft
und Stadtreinigung

21. und 22. November 2013
InterCityHotel Berlin Hauptbahnhof

Ich melde mich zur 9. Fachkonferenz „Betriebswirtschaftliche 
Strategien für die Abfallwirtschaft und Stadtreinigung“ am 21. 
und 22. November 2013 in Berlin an.

VKU Mitglied  ja nein

Ihre Anmeldebestätigung mit ausführlichen Informationen zum Veranstaltungsort und 
zu den Übernachtungsmöglichkeiten erhalten Sie wenige Tage nach Ihrer schriftlichen 
Anmeldung. Mit der Anmeldung erkennen Sie diese Teilnahmebedingungen verbindlich 
an. Sie erhalten mit der Anmeldebestätigung Hotelempfehlungen. Hotels können wir 
für Sie leider nicht reservieren.

Im Leistungsumfang sind ein Tagungsband und die Verpflegung enthalten. Die Urhe-
berrechte des Tagungsbands liegen bei uns bzw. bei den Referenten. Die Unterlagen 
dürfen weder nachgedruckt noch vervielfältigt werden. Sie stimmen zu, dass wir 
Angaben zu Ihrer Person und den Namen Ihres Unternehmens in eine Liste für die Teil-
nehmerunterlagen aufnehmen. Die Rechnung erhalten Sie zeitnah zum Veranstaltungs-
datum. Bitte überweisen Sie die Gebühr zuzüglich der gesetzlichen Mehrwertsteuer 
nach Erhalt der Rechnung innerhalb von zwei Wochen ohne Abzug.

Bis zwei Wochen vor der Veranstaltung dürfen Sie Ihre Anmeldung kostenfrei zurück-
ziehen. Jede Abmeldung muss bei uns in schriftlicher Form eingehen. Bis 3 Tage vorher 
berechnen wir Ihnen eine Bearbeitungsgebühr von 50 €. Maßgeblich ist das Datum 
des Poststempels. Nach dieser Frist ist die volle Gebühr gemäß Rechnung zu bezahlen. 
Alternativ können Sie eine/n Ersatzteilnehmer/in benennen. Sofern Sie nicht aus-
drücklich widersprechen, erklären Sie sich einverstanden, dass wir Sie per E-Mail über 
andere Veranstaltungen informieren.

Wir behalten uns vor, geringfügig den Programmablauf zu ändern oder einen Ersatzre-
ferenten zu stellen. Dies berechtigt nicht zum Rücktritt von der Anmeldung. Müssen wir 
eine Veranstaltung zeitlich oder räumlich verlegen oder ganz absagen, benachrichtigen 
wir Sie sofort, und Sie erhalten bereits bezahlte Teilnahmegebühren zurückerstattet. 
Die Haftung beschränkt sich grundsätzlich nur auf die Höhe der Teilnahmegebühr.

Organisation:
Akademie Dr. Obladen GmbH
Tauentzienstraße 7a
D-10789 Berlin
Tel. +49 (30) 2100548 - 10
Fax +49 (30) 2100548 - 19
info@obladen.de
www.obladen.de

Veranstaltungsort:
InterCityHotel Berlin Hauptbahnhof
Katharina-Paulus-Straße 5
D-10557 Berlin

Anmeldung Allgemeine Geschäftsbedingungen
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Abteilung

Vorname und Name

Funktion

Straße

PLZ und Ort

Telefon

Telefax

E-Mail

Teilnahmegebühr zzgl. MwSt.: 
VKU Mitglieder: 810 €, Nicht-Mitglieder: 970 €

Datum und Unterschrift



Programm
21. November 2013

Programm
22. November 2013

Rechtliche und wirtschaftliche Entwicklungen

10:00 Erfahrungen mit der Umsetzung des Kreislaufwirtschafts-
gesetzes
Caroline von Bechtolsheim, Gaßner, Groth, Siederer & Coll. 
Rechtsanwälte (Berlin)

10:30 Konzipieren und Formulieren einer Geschäftsfeldstrategie
Friederike Lauruschkus, Civity Management Consultants GmbH 
& Co KG (Berlin)

11:00 Erfassungspotenziale der Wertstofftonne
Theo Schneider, Ressource Abfall GmbH (Elze)

11:30 Ökologische und ökonomische Einflüsse für die Bewertung 
einer kommunalen Wertstofferfassung
Werner Kehren, Stadtreinigung Hamburg

12:15 Diskussion

12:30 Gemeinsames Mittagessen

Steuerrecht und Kommunalbetrieb

13:30 Aktuelle Themen aus dem Steuerrecht
Energiesteuerrechtliche Behandlung von Abfall. Steuerbefrei-
ung für Straßenreinigungsfahrzeuge. 
Andreas Meyer, Verband kommunaler Unternehmen e.V. 
(Berlin)

14:15 Leistungsbeziehungen bei der Entsorgung werthaltigen 
Abfalls
Umsatzsteuerliche Handhabung gemäß BMF-Schreiben vom 
20.09.2012. 
Urte Lickfett, PKF Fasselt Schlage Wirtschaftsprüfung & Bera-
tung (Duisburg)

15:00 Diskussion

15:15 Kaffeepause

15:45 Podiumsdiskussion 
Moderation: RA Klaus Evertz (Krefeld) 
Peter Kurth, Bundesverband der deutschen Entsorgungs-,
Wasser- und Rohstoffwirtschaft e.V. (BDE) (Berlin)
Edgar Freund, Hessisches Ministerium für Umwelt, Energie, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz
Sowie Vertreter der Fraktionen aus dem deutschen Bundestag

17:00 Get together

18:30 Ende des ersten Tages

9. Fachkonferenz Betriebswirtschaftliche Strategien für die 
Abfallwirtschaft und Stadtreinigung

Die Fachkonferenz „Betriebswirtschaftliche Strategien für die Abfall-
wirtschaft und Stadtreinigung“ greift strategische Fragen der betriebs-
wirtschaftlichen Steuerung auf.

Die Themenblöcke und Schwerpunkte der 9. Fachkonferenz lauten:
 o Rechtliche und wirtschaftliche Entwicklungen
 o Konkrete Optimierungspotenziale
 o Ökoeffizienz und Stoffströme
 o Steuerrecht und Kommunalbetrieb
 o Personalwirtschaft

Vor dem Inkrafttreten des Kreislaufwirtschaftsgesetzes wurden die 
Bestimmungen zur gewerblichen Sammlung heftig diskutiert. Wie diese 
und weitere neuen Regelungen zwischenzeitlich in der Praxis umgesetzt 
wurden und welche Erfahrungen nach gut einem Jahr vorliegen, das 
ist Thema des ersten Beitrages. Kommunale Entsorgungsunternehmen 
müssen sich strategisch auf zukünftige Marktentwicklungen ausrichten. 
Wir stellen einen praktischen Weg vor, um eine Strategie für ein Ge-
schäftsfeld zu konzipieren und erfolgreich am Markt zu platzieren. 

Weitere Beiträge im ersten Themenblock geben Auskunft über die Erfas-
sungspotenziale von Wertstofftonnen und untersuchen die ökologi-
schen und ökonomischen Einflüsse für die Bewertung einer kommu-
nalen Wertstofferfassung. Konkrete Optimierungspotenziale heißt der 
zweite Themenblock des ersten Tages. In der Podiumsdiskussion wollen 
wir dieses Jahr mit Politikern und Vorstandsmitgliedern / Verantwortli-
chen von Abfallwirtschaftsbetrieben neue Entwicklungen aufgrund des 
frisch gewählten Bundestages diskutieren.

Den zweiten Tag beginnen wir mit der Ökoeffizienz neuer Abfallwirt-
schaftsstrategien und gehen aus der Sicht eines Abfallwirtschaftsbe-
triebes der Frage nach, wie viele Tonnen sinnvoll sind. Im Themenblock 
Steuerrecht und Kommunalbetrieb werden der Nutzen von Carsharing 
und von eigenen Dienstfahrzeugen verglichen. Sie lernen neue Ansätze 
zur Logistikoptimierung durch moderne Softwareprogramme kennen. 

Ein weiterer Beitrag aus der Praxis eines Abfallwirtschaftsbetriebes 
zeigt auf, wie komfortable Behältergrößen mit niedrigen Gebühren-
sätzen gesichert werden können. Im Themenblock Personalwirtschaft 
behandeln wir Strategien als Antwort auf den demografischen Wandel. 

Langzeitkonten heißt ein von vielen Betrieben erwogenes Thema. Die 
Bedeutung von fairen und verlässlichen Arbeitsbedingungen nimmt zu, 
und dies nicht ohne Grund. Es geht um die Attraktivität des kommu-
nalen Abfallwirtschaftsbetriebes und um den Aufbau einer eigenen 
Arbeitgebermarke. Der Abschlussvortrag befasst sich mit praktischen 
Beispielen, wie Sie in Zeiten des demografischen Wandels die Leis-
tungsfähigkeit Ihrer Beschäftigten erhalten und verbessern.

Moderation: Dr. Michael Meetz
uve GmbH für Managementberatung (Berlin) 

Moderation: Dr. Michael Meetz
uve GmbH für Managementberatung (Berlin)

Ökoeffienz und Stoffströme

9:00 Ökoeffizienz neuer Abfallwirtschaftsstrategien: „Wieviele 
Tonnen sind genug?“ Ergebnisse aus dem Neckar-Odenwald-
Kreis
Thomas Gambke, Abfallwirtschaftsgesellschaft des Neckar-
Odenwald-Kreises mbH (AWN); Jennifer Davis; Prof. Dr. Karl H. 
Wöbbeking, Fachhochschule Mainz, FGKU - Forschungsgruppe 
Kommunal- / Umweltwirtschaft

10:00 Steigerung der Effizienz der Verwertung von Bau- und 
Abbruchabfällen  
Prof. Dr. Angelika Mettke, Brandenburgische Technische 
Universität Cottbus

10:30 Kaffeepause und Erfahrungsaustausch

Konkrete Optimierungspotenziale

11:00 Potenziale und Aspekte im Bereich der betrieblichen 
Mobilität
Optimaler Mobilitätsmix. Fahrzeugpooling. Carsharing anstelle 
von zugeordneten Dienstfahrzeugen. Betriebliches Mobilitäts-
konzept und -controlling.
Reinhard Nolte, Abfallentsorgungs- und Stadtreinigungsbe-
trieb Paderborn

11:30 Neue Ansätze zur Logistikoptimierung. Unterstützung durch 
moderne Softwareprogramme zur Optimierung von Logistik-
kernprozessen am Beispiel von ALOA
Thomas Meier, ECONUM Unternehmensberatung GmbH (Ham-
burg)

12:00 Sorgsames Sichern komfortabler Behältergrößen und 
niedriger Gebührensätze in der kommunalen Abfallwirt-
schaftspraxis
Jörg Schelling, Landkreis Ammerland (Westerstede)

12:30 Gemeinsames Mittagessen

Personalwirtschaft

13:30 Langzeitkonten – eine Antwort auf demografische Effekte 
Dr. Marc Reinhold, uve GmbH für Managementberatung 
(Berlin)

14:00 Aufbau einer eigenen Arbeitgebermarke
Dr. Sandra Zeh, Wirtschaftsbetriebe Duisburg - AöR

14:30 Leistungsfähigkeit erhalten - trotz demografischem Wandel 
Andreas Scholz-Fleischmann, Berliner Stadtreinigung

15:00 Diskussion und Erfahrungsaustausch

15:30 Ende der Fachkonferenz


